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Übersichtsplan – Kreative Ideenbörse Kindergarten, Ausgabe 15, 8/2023 

Religion & Ethik

  Schätze sammeln –  
Was für mich wertvoll ist

13

Religion & Ethik, Ausgabe 32, 10/2013

Schätze sammeln – was für mich wertvoll ist

Kreativecke – Komm, mach mit!

Ziel:

· mit der selbst gestalteten Schatzkiste deren Zugehörigkeit 

zur eigenen Person zum Ausdruck bringen

Fördert:

· Fingerfertigkeit
· Kreativität

Anspruch:

· gering

Alter der Kinder:

· 4 bis 8 Jahre

Anzahl der Kinder:

· Kleingruppe oder einzelne Kinder

Räumliche Voraussetzungen: · Kreativraum oder Mal- und Basteltisch

Materialien:

· stabiler Schuhkarton
· verschiedenes Papier

· Perlen und Glitter
· Farben, Bunt- und Filzstifte

· Schnüre· Geschenkpapier
· Klebstoff

Durchführungszeit:

· ca. 30 bis 60 Minuten

Meine persönliche Schatzkiste
Kreativecke – Komm, mach mit!

Jedes Kind bringt einen Schuhkarton mit und gestaltet ihn: Die Schachtel wird bunt beklebt und 

bemalt. Eventuell wird mit Glitter der Name des Kindes darauf geschrieben.
Diese Schatzkiste begleitet die Kinder nun durch das Kindergar-

tenjahr. Wenn sie etwas Besonderes hergestellt haben, können sie 

selbst prüfen und entscheiden, ob es in die Schatzkiste kommt 

oder ob sie den Gegenstand mit nach Hause nehmen. 

So füllt sich die Schatzkiste langsam mit den unterschiedlichsten 

Dingen. Die Kinder nehmen aber auch immer wieder Dinge he-

raus, die nicht mehr wichtig für sie sind. Zu bestimmten Anläs-

sen (Geburtstage) können Kinder etwas aus ihrer Schatzkiste ver-

schenken.Die Erfahrung zeigt, dass die Kinder ihre Schatzkisten lieben. Sie 

werden oft zur Hand genommen, der Inhalt wird betrachtet, mit 

dem anderer Schatzkisten verglichen und stolz gezeigt.

Die Schatzkisten sollten an einem Platz stehen, an dem sie für alle Kinder jederzeit frei zugänglich 

sind. Mit klaren Regeln wird dafür gesorgt, dass sich kein Kind an der Schatzkiste eines anderen 

vergreift (vgl. S. 3 f.).

(HS)

Tipp: Deckel und Schachtel je extra bekleben, damit sich die Kiste gut öffnen und schlie-

ßen lässt.



Einen Vorschlag zum Herstellen einer eigenen Schatzkarte finden Sie im Bonusma-

terial auf S. 19.
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Mathematik

  Schätze der Natur –  
Sammelstation

Sprachförderung

 Waldschatzsuche

Download für Abonennt*innen kostenfrei
In unserem Onlineshop finden Sie alle Beiträge aus dieser Ausgabe sowie viele 
weitere kreative Beiträge zu spannenden und interessanten Themen für Kinder.
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